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EINE ERÖRTERUNG ÜBERARBEITEN 

Die folgende Erörterung beschäftigt sich mit der Fragestellung, ob Emojis das Ende un-

serer Schriftsprache darstellen oder vielmehr die Möglichkeit eröffnen, sich auf völlig 

neuen Ebenen auszudrücken.  

[ 1 ] Lies die folgende Erörterung.

Über die häufig in Chats verwendeten und 1998 in Japan 

entstandenen Bildzeichen namens Emojis berichtet der 

Artikel ,,Der ;) war gestern“. Sie erfüllen eine Vielzahl 

an Funktionen, wie zum Beispiel das Kennzeichnen von 

Ironie oder helfen uns Gefühle in Nachrichten besser 5 

auszudrücken. 

Es ist vorteilhaft, wenn Emojis verwendet werden, weil 

man sich damit eventuell besser. auszudrücken kann. 

Nützlich ist zudem, dass man sich auch vielleicht damit 

ein wenig Zeit spart. Also sind Emojis eigentlich effek-10 

tiv. Ein weiterer Vorteil ist, dass man mit den Emojis 

viel besser seine Gefühle ausdrücken kann und man so-

mit auch sympathischer wirkt bzw. wirken kann.  

Eindeutig negativ anzumerken ist, dass Emojis das Ende 

der kultivierten Schriftsprache sein könnten, da sie im-15 

mer häufiger verwendet werden und immer umfangrei-

cher werden. Eine nachteilige Folge ist, dass man das 

schöne Schreiben verlernen könnte und es dadurch viel-

leicht auch weniger Poeten, Dichter und Lyriker geben 

könnte. 20 

Die Verwendung von Emojis wirkt sich ebenso ungüns-

tig in ernsten Situationen aus. Meiner Meinung nach ge-

hört es sich nicht in solch einer Situation Emojis zu ver-

wenden, da dieser Situation ernst ist. 
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Außerdem muss man einwenden, dass es nicht immer 25 

zeitsparender ist, weil man in manchen Fällen das pas-

sende Emoji suchen muss. 

Ich vertrete den Standpunkt, dass Emojis eine Person 

sympathischer wirken lassen können und die Verwen-

dung jedenfalls in den meisten Fällen zeitsparender ist. 30 

Es wäre aber eher nicht angemessen, Emojis beispiels-

weise in ernsten Situationen zu verwenden, wie bei To-

desfällen, Streitigkeiten. Aber im Großen und Ganzen 

finde ich, dass Emojis eine gute und nützliche Erfindung 

waren/sind. 35 

 

[ 2 ] Kennzeichne gelungene Passagen mit einem + und unterwelle nicht gelungene 

Abschnitte. 

[ 3 ] Formuliere rechts neben dem Text Tipps, um die unterwellten Abschnitte zu ver-

bessern. Orientiere dich dabei an folgender Checkliste: 

• Ist der Text richtig in Einleitung, Hauptteil und Schluss gegliedert? Sind zumin-

dest drei Absätze vorhanden? 

• Wird in der Einleitung das Thema klar genug dargelegt? Weckt die Einleitung 

das Interesse am Thema? 

• Ist der Hauptteil logisch und nachvollziehbar aufgebaut? Enthält der Hauptteil 

vollständige Argumente (Behauptung, Begründung, Beweis oder Beispiel)?  

• Sind die Überleitungen zwischen den Teilen gut gelungen? 

• Wurde in der richtigen Zeit (Präsens) geschrieben? 

• Wurde sachlich argumentiert und formuliert? 

[ 4 ] Tausche dich mit einer Partnerin bzw. einem Partner aus: Habt ihr ähnliche 

Tipps gegeben? Was sind die drei wichtigsten Aspekte, die verbessert werden 

sollten? 

[ 5 ] Überarbeite abschließend die Erörterung. Du kannst Passagen ergänzen, voll-

kommen neu schreiben, Formulierungen ändern und natürlich auch Textteile 

streichen. 
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